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Das Fachberater-Thema im Herbst
Hortensien richtig schneiden

Liebe Gartenfreundinnen und liebe Gartenfreunde,
viele Hobbygärtner sind sich beim Rückschnitt der Hortensien unsicher. Wichtig ist, 
sie müssen die Hortensien-Art kennen. Hortensien werden in zwei Schnittgruppen 
unterteilt:

Die am bekanntesten Bauernhortensien 
(Hydrangea macrophylla) und Teller
hortensien (Hydrangea serrata) gehören zur 
Schnittgruppe 1. Die Arten, die zu dieser 
Schnittgruppe gehören, werden erst im Früh-
jahr vor dem Neuaustrieb schwach zurück-
geschnitten. Es wird alles Verblühte, das im 
Winter die darunterliegenden neuen Knospen 
geschützt hat, entfernt. Dabei wird knapp 
oberhalb der ersten Knospen geschnitten. 
Schneidet man ein paar Zentimeter zu viel ab, 
bleibt die nächste Blüte aus. Um gesunde und 

starke Pflanzen zu erhalten, wird dazu ein Drittel aller Triebe (die ältesten oder schwa-
chen) bodennah abgeschnitten. Die Pflanzen treiben neu aus, behalten ihre kompakte 
Form und es bleiben ausreichend Triebe für die Blüte erhalten. Wird das Frühjahr noch 
einmal frostig, sollte man die neuen Triebe vor dem Erfrieren schützen.

Sie können die Hortensien dieser Gruppe 
auch stärker zurückstutzen, aber dann müs-
sen Sie ein Jahr auf die Blüten verzichten.
Eine Ausnahme bilden die Hortensie 
„Endless Summer”, sowie die neuen Sorten 
„Everbloom” und „Forever&Ever”. Diese 
können im Frühjahr problemlos stärker 
zurückgeschnitten werden. Die Blüte setzt 
dann etwas später ein, daher sollte man bei 
diesen Sorten auch nur die verblüten Blüten-
stände abschneiden. Wenn das im Sommer 
regelmäßig geschieht, werden an den Trie-
ben neue Blüten gebildet.
Zur Schnittgruppe 2 gehören Rispen
hortensie (Hydrangea paniculata) und 
Schneeballhortensie (Hydrangea arbo-
rescens). Diese Hortensien kann man im 
Herbst oder im Frühjahr stärker zurück-
schneiden. Sie bilden ihre Blütenknospen 
erst am neuen Austrieb aus. Die Schneeball-
Hortensie kann um die Hälfte eingekürzt 
werden, sowie überalterte, abgestorbene 
und dünne Triebe bodennah entfernt 

Hortensie „Endless Summer”.

Tellerhortensie.

Schneeballhortensie „Annabelle”.



Fotos: Steffi Voigt� Quelle: http://www.kgv-am-stadtpark.de/?p=fachberater

Seite �

werden. Die Rispen-Hortensien haben einen 
stark verzweigten Wuchs. Hier erfolgt ein 
Schnitt bis auf das verholzte Gerüst. Dabei 
lässt man einen Zapfen mit Knospen ste-
hen und entfernt die abgestorbene Zweige. 
Bei Sträuchern, die mehrere Jahre nicht ge-
schnitten wurden, schneidet man kräftig in 
die verholzte Basis, um einen Neuaustrieb 
aus unteren Knospen anzuregen.

Wichtig: Schneiden Sie die Pflanzen dieser Schnittgruppe nicht zu spät zurück, sonst 
setzt auch die Blüte sehr spät ein. Bis Ende Februar sollte der Rückschnitt erfolgt 
sein.

Überblick der Schnittgruppen
Schnittgruppe 1 	 Schnittgruppe 2
Bauernhortensien 	 Rispenhortensien
Ballhortensien 	 Schneeballhortensien
Tellerhortensien 	
Samthortensien 	
Eichblatthortensien 	
Riesenblatthortensien 	
Kletterhortensien 	

Einen schönen Jahresausklang wünscht Ihnen
Ihre Fachberaterin Steffi Voigt
Haben Sie Fragen oder Anregungen? 
Dann schreiben Sie mir: fachberaterin@kgv-am-stadtpark.de

Schneeballhortensie „Pink Annabelle”.


